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Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Ich wollte sicher sein, dass ich nicht vergeblich 
laufe oder gelaufen bin. (Gal 2,2)

Es ist die Jahreszeit der Wettkämpfe. Die Fußball-Welt-
meisterschaft. Die großen Radrundfahrten. Der Iron 

Man. Beachvolleyball. Der Song-Contest. Dann der Inge-
borg Bachmann-Literaturwettbewerb. Es wird gekämpft. Es 
gibt Gegner. Ein Preis ist ausgesetzt. Warum diese Anstren-
gung? Es scheint, als könne man sich in einer solch zuge-
spitzten Situation steigern, könne beim Wettkampf, bei den 
Gegnern, vor dem Publikum über sich selbst hinauswach-
sen. Aber zahlt sich all das denn aus?
Zugleich ist die Sommerzeit aber auch eine Zeit des Inne-
haltens. Ferien, Reisezeit, Grillpartys. Ein Schuljahr ist ab-
geschlossen. Ein weiteres Arbeitsjahr zu Ende. Was hat es 
gebracht? In unserer Pfarre: Kinder sind zur Erstkommu-
nion begleitet worden, Jugendliche zur Firmung. Freund-
schaft und Freude, Erkenntnisse, Aufbrüche - und dann? 
Was bleibt? Wozu das alles?

Für die meisten sind Sportwettbewerbe bloß Unterhaltung. 
Das zehnte oder zwanzigste Fußballspiel hintereinander wird 
kaum mehr registriert. Diese 
oder jene Mannschaft wird 
bewundert und favorisiert 
(wenn es nicht die eigene Na-
tionalmannschaft ist). Doch 
vor dem Fernseher verblasst 
der Bewerb mit der Zeit. Aber 
für die Sportler, die kämpfen, 
ist der Erfolg eine Lebens-
aufgabe. Wer kann von sich 
sagen: Olympiasieger! Welt-
meister! Staatsmeister! Rund-
fahrtsieger! Dafür investieren 
viele ihre Jugend, die ganze 
Freizeit, oft auch die Gesund-
heit. Wir können es bereits bei 
unseren Jugendlichen beob-
achten. Die besten Jahre. Und 
diejenigen, die nicht bis zur 

Spitze vorstoßen, können einem Leid tun: auch sie haben ja 
dasselbe investiert. Am Ende sind die einen Sieger und die 
andern Verlierer. Ein schweres Spiel, ein harter Kampf. Und 
der Sinn ist erst am Ende erkennbar. Falls überhaupt.

Der Apostel Paulus gibt schon am Anfang seines Weges, 
den er mit Jesus geht und der ihn in viele Kämpfe führt, 
darauf acht, sich nicht zu verrennen. Deshalb sucht er das 
Gespräch mit anderen Glaubenskämpfern, obwohl er ei-
gentlich ein Einzelkämpfer ist. Er will sich in Grundfragen 
seines Missionsauftrags sicher sein. Ich lade die Mitarbeiter 
der Pfarrgemeinde ein, die Sommerzeit auch zu nützen für 
mehr Austausch untereinander. Prüfen und vergleichen wir 
unsere Konzepte für die Glaubensverkündigung, besonders 
auf der zweitägigen Klausur am 25. und 26. August, ge-
meinsam mit dem Pfarrgemeinderat.

Einen schönen Sommer mit  Zeit für Wesentliches wünscht 
Pfarrer Peter Deibler
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Sommerrätsel
Wer errät, welcher Ort auf den folgenden Bildern zu sehen 
ist, kann eine Flugreise zu eben diesem Ort gewinnen. Für 
eine Person, inklusive Vollpension, Flugtaxen und Doppel-
zimmer, mit professionellem Seelsorger und Fahrer. Es ge-
winnt die erste im Pfarrbüro eingelangte richtige Antwort. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Reisetermin nach Ver-
einbarung.               PD
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Abschied von Angela
Leider müssen wir uns schon von 
unserer Pastoralassistentin verab-
schieden. Im Sommer 2012 ist sie 
bei uns aufgetaucht, als Import aus 
der Steiermark, frisch vom Studium 
und Pastoralpraktikum. Im Nu war 
sie in den Herzen der Welzeneg-
ger, besonders der Kinder und Ju-
gendlichen. Die Ministrantenschar 
ist gewachsen und noch fröhlicher 

geworden, die Kinder und Jugendlichen gehen fast täglich 
bei uns aus und ein. Aber auch die Mitarbeiter haben sie 
schätzen gelernt und in beinahe alle pfarrlichen Vorgänge 
einbezogen, sodass man sich schon sorgen musste, dass sie 
sich zerreißt. Im Sommer 2013 hat sie geheiratet und heißt 
jetzt Trattner-Zimmermann. Nun beginnt sie das Schulprak-
tikum, und, wie sie sagt, die Familienplanung. Viel Glück 
und Segen, Angela, wir vermissen dich schon jetzt!
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Aus dem Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat am 11. Juni beschäftige sich mit fol-
genden Themen:
- Nachbesetzung der Stelle von Pastoralassistentin, die in 

den Schuldienst wechselt.
- Jahresplanung bis Jänner 2015
- Kritischer Oktober: Wir wollen uns mit der Lebensweise 

unserer muslimischen Mitmenschen vertrauter machen.
- Pfarrfest
- Allfälliges, wie Pfarrausflug und Ankauf von Liederbü-

chern                             EL

15. August – Maria Himmelfahrt
Wie jedes Jahr möchten wir 
auch heuer Kräutersträußchen 
segnen lassen und danach an 
die Mitfeiernden verschenken. 
Dazu bitten wir um Kräuter-
spenden jeder Art bis 13.8. 
abends. Abzugeben bei Likar, 
Peter-Wunderlichstr. 10, Tel. 
0699/10142431.
Schön wäre es, wenn der/die 
eine oder andere auch Zeit hät-
te eine oder mehrere Stunden 
beim Binden zu helfen. Zeit-
punkt: 14.8. ab 8.30 im Garten 
der P.-Wunderlichstr. 10. Diese 

gemeinsame Arbeit macht Spaß und schafft Gemeinschaft.
Zusätzlich zu den geschenkten Sträußchen möchten wir 
heuer als Baustein für die Reparaturen unserer Kirche/un-
seres Zentrums Lavendelsäckchen verkaufen. 
Auf viele HelferInnen hofft Elisabeth Likar

Jakobsweg in SpanienAnbetungstag am 1. August
Was bedeutet Anbetung?
Vom Pfarrer von Ars wird berichtet, dass er immer, wenn er 
in die Kirche kam, einen Bauern kniend vor dem Tabernakel 
vorfand. Nach einiger Zeit ging er zu dem Bauern hin und 
fragte: „Was machst du da so lange?“ „Ich schaue IHN an, 
und ER schaut mich an“, soll der Bauer geantwortet haben.
Aus dieser schlichten und so ergreifenden Antwort erfah-
ren wir also, was Anbetung meint: Ich begebe mich ganz 
in SEINE Gegenwart und übergebe mich IHM rückhaltlos. 
Ja, wir lassen uns von SEINEM Blick voll Liebe, voll Ver-
ständnis für unsere Ängste, Mutlosigkeiten und Schwächen 
heilen und stärken, damit wir wieder mit neuem Mut und 
voll Vertrauen auf SEINEN Beistand den Weg in den Alltag 
wagen. Wir schenken IHM Zeit, und er gibt sie uns gewan-
delt wieder zurück.

8.00 Uhr: Hl. Messe, anschließend Aussetzung des Aller-
heiligsten
Anbetungsstunden während des Tages
18.00 Uhr: Schlussandacht mit eucharistischem Segen und 
Te Deum

Erika Faninger

Reise des Pfarrers 
von Freitag 25. 7. bis Donnerstag 14. 8. 2014

Die Reise kann hier mitverfolgt werden: 
http://grenzwaertig2.webnode.at/

Herzliche Einladung zum Mitgehen!
Abfahrt mit dem Bus am 29.8. bis Baitone, Frankreich – Zug 
bis Napone und zum Einstieg in St. Jean Pied-de Port.
Meldungen bei Franz Murko, 0676 5428917 und in der 
Pfarrkanzlei bis 20.7.2014                         FM
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Termine Juli/August 2014

Taufe – neues Leben
Bryan Alexander Lipautz
Luca Mario Wiltschnig
Kevin und Philip Sacher
Natalie Marie Hofmeister
Leo Auer
Emely Tatzer

Tod – ewiges Leben
Hubert Einhauer, 65 Jahre
Theresia Fleischer, 95 Jahre
Anton Guth, 84 Jahre
Rosita Hütter, 86 Jahre
Magdalena Juch, 86 Jahre
Erna Kanzian, 75 Jahre
Johann Wolf, 66 Jahre

Freitag, 27. Juni – Herz-Jesu Fest
18.00 Uhr Herz-Jesu-Vesper u. Anbetung 
anschl. Festvortrag mit P. Ettel
Sonntag, 29. Juni – Pfarrfest, 
Kollekte Peterspfennig
09.00 Uhr Gottesdienst anschließend Prozession
11.00 Uhr Pfarrfest

Freitag, 04. Juli
15.00-16.00 Uhr Herz-Jesu Anbetung
Sonntag, 05. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Montag, 7.7. – Freitag, 11. 7.
Österreichrundfahrt mit Zelt und Schlafsack
Sonntag, 13. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Sonntag, 20. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Christopherussammlung
Montag 21.07. – Samstag 26.07.
Jungscharlager in Semriach/Steiermark
Sonntag, 27. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Freitag, 01. August Anbetungstag
08.00 Uhr Hl. Messe, Aussetzung des Allerheiligsten
anschließend Anbetungsstunden
18.00 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen und 
Te Deum
Sonntag, 03. August 18. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Sammlung A-Z Programm Uganda
Sonntag, 10. August 19. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Kollekte für Hunger und Katastrophen
Freitag, 15. August Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kräutersegnung
Sonntag, 17. August 20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Sonntag, 24. August 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Sonntag, 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde

Mittwoch, 03. September
15.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim
Freitag, 05. September
15.00-16.00 Herz-Jesu Anbetung
Sonntag, 07. September 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde
Sammlung A-Z Programm Uganda
Sonntag, 14. September 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe f.d. Pfarrgemeinde

Bürozeiten
Montag 9.00 – 10.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

In den Ferien können die Bürozeiten abweichen. Bitte 
beachten Sie Aushänge am schwarzen Brett!

GESUCHT: 
PastoralassistentIn oder Pastoralhilfe (Ausbildung 

berufsbegleitend) für bis zu 30 Wochenstunden.
InteressentInnen bitte im Büro/beim Pfarrer melden!


